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Basiskennzahlen Kanton St. Gallen

Quelle: Dienst für politische Rechte Staatskanzlei
1	 Bis 31.8.2021: Christlichdemokratische Volkspartei (CVP).
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Quelle: Dienst für politische Rechte Staatskanzlei
1	 Die Parteistärke wurde bei Mischlisten aufgrund der Stimmen der einzelnen 
	 Kandidierenden berechnet. 
2	 Bis 31.8.2021: Christlichdemokratische Volkspartei (CVP).
3	 Beim Kantonstotal wurden die Stimmen in den Wahlkreisen aufgrund der jeweils zu 
	 vergebenden Sitze gewichtet.

T1

T2

T3

Nationalratswahlen 2019

Partei Mandate Partei­
stimmen

Partei- 
stärke in %

Schweizerische Volkspartei SVP 4 498 675 31,3

Die Mitte1 2 299 028 18,8

Freisinnig-Demokratische Partei FDP 2 238 749 15,0

Sozialdemokratische Partei SP 2 202 056 12,7

Grüne 1 167 752 10,5

Grünliberale Partei glp 1 116 528 7,3

Übrige 0 69 444 4,4

Total 12 1 592 232 100,0

Kantonsratswahlen 2020: Mandate

Wahlkreis Mandate
Total SVP Mitte1 FDP SP Grüne glp EVP

St.Gallen 29 6 5 5 6 3 3 1

Rorschach 10 3 2 2 2 1 0 0

Rheintal 17 6 4 3 2 1 1 0

Werdenberg 9 2 1 3 2 0 0 1

Sarganserland 10 4 3 2 1 0 0 0

See-Gaster 16 5 4 2 2 2 1 0

Toggenburg 11 4 3 2 2 0 0 0

Wil 18 5 5 3 2 2 1 0

Total 120 35 27 22 19 9 6 2

Kantonsratswahlen 2020: Parteistärke

Wahlkreis Parteistärke in % der Parteistimmen (gerundet) 1

SVP Mitte2 FDP SP  Grüne glp  EVP Übrige
St.Gallen 19,5 18,0 17,2 21,1 10,2 10,1 2,9 1,0

Rorschach 25,2 21,5 20,4 16,1 7,4 5,8 3,5 0,0

Rheintal 30,4 24,5 18,2 11,0 8,5 4,7 0,0 2,5

Werdenberg 25,3 13,2 29,9 20,9 0,0 0,0 9,2 1,6

Sarganserland 32,3 27,7 19,1 10,1 1,6 5,0 0,6 3,6

See-Gaster 29,1 21,6 15,4 11,8 13,1 7,8 0,9 0,2

Toggenburg 33,3 28,8 17,1 15,7 0,0 3,2 0,0 1,8

Wil 27,6 23,7 16,7 12,2 11,0 4,7 3,3 0,8

Total3 26,9 22,2 18,3 15,3 7,6 6,1 2,3 1,3

Politik

Nationalrat (T1) und Kantonsrat (T2, T3) werden im Proporzwahlverfah-
ren gewählt. Das bedeutet, dass jede wahlberechtigte Person so viele 
Stimmen abgeben kann, wie politische Mandate zu vergeben sind. Bei 
den Nationalratswahlen (T1) haben die Stimmberechtigten des Kantons 
St.Gallen 12 Stimmen. Bei den Kantonsratswahlen haben sie so viele 
Stimmen, wie ihrem Wahlkreis Mandate (T2) zustehen, nämlich zwischen 
9 (Wahlkreis Werdenberg) und 29 (Wahlkreis St.Gallen). Es braucht also 
sowohl bei den Nationalratswahlen als auch bei den Kantonsratswahlen, 
dort insbesondere in den kleineren Wahlkreisen, grössere Veränderungen 
des Stimmanteils, damit es zu Sitzverschiebungen kommt.  
  2019 gewannen Grüne und Grünliberale bei den Nationalratswahlen je 
einen Sitz, den sie 2015 verloren hatten, dies auf Kosten von SVP und Die 
Mitte (bis 31.8.2021 «CVP»). Markant waren die Verschiebungen von 2016 
zu 2020 bei den Kantonsratswahlen (T2). SVP (– 5 Sitze) und FDP (– 4) ver-
loren ihre vier Jahre zuvor gewonnenen Sitze wieder. Auch die SP verlor 

einen Sitz. Je vier zusätzliche Sitze holten Grüne und Grünliberale, einen 
Die Mitte. Die EVP kehrte nach vier Jahren mit zwei Sitzen wieder in den 
Kantonsrat zurück.
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